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CONSTRUCTIONEN DES INNEREN AUSBAUES .

Einleitung .

Die folgenden Seiten find nicht in der Abficht gefchrieben , ein Lehrbuch über
Hausentwäfferungs -Anlagen zu bilden . Zweck derfelben ift vielmehr , im Anfchlufs
an Theil III , Band 5 des » Handbuchs der Architektur « , welcher diefes Thema
umfaffend und ausführlich behandelt , einen Ueberblick über die fpeciell in ameri -
kanifchen Städten üblichen Methoden und Conftructionsweifen zu geben . Bemerkt
fei von vornherein , dafs nur die in den Vereinigten Staaten von Nordamerika
üblichen Syfteme der Entwäfferungs - Anlagen in Gebäuden berückfichtigt worden
find , während die in England üblichen von der Befprechung ausgefchloffen find.
Dies gefchah aber keineswegs defswegen , weil England nichts Bedeutendes in diefem
Fache geleiftet hätte : im Gegentheil , England ragt hoch über die Nachbarländer
durch feine auf dem Gebiet der Wohnungs -Hygiene und fpeciell der Haus -Canali -
fation gemachten Fortfehritte hervor . Der Grund liegt vielmehr darin , dafs die in
England üblichen Syfteme in Folge klimatifcher Verhältniffe weder für Deutfchland ,
noch für die Vereinigten Staaten von Nordamerika paffen . Hingegen find die in
den Vereinigten Staaten üblichen Anlagen ganz gut auf deutfehe Verhältniffe über¬
tragbar , und viele der im Folgenden mitgetheilten amerikanifchen Conftructionen
dürften als Mufter für dergleichen Anlagen in deutfehen Gebäuden betrachtet werden .

In keinem Lande der Welt wird , meines Wiffens , fo viel Gewicht auf bequeme
und in fanitärer Beziehung gut und ficher ausgeführte Hauseinrichtungen gelegt ,
als gerade in den Vereinigten Staaten von Nordamerika ; nirgends trifft man einen
folchen Luxus und eine folche Reichhaltigkeit der Anlagen . Während in Deutfch¬
land nur die befferen Häufer in canalifirten Städten mit Spülaborten ( Water- C/o/ets)
verfehen find, ift es hierzulande eine grofse Seltenheit , ein Haus ohne Spülabort zu
finden ; und während drüben faft nur die Häufer der Wohlhabenden und Reichen
mit einem Badezimmer ausgeftattet werden , trifft man in Amerika faft in jedem
Privathaufe , und fei es noch fo einfach , eine Badeeinrichtung mit continuirlicher
Heifswaffer -Verforgung , während in den herrfchaftlichen Wohnhäufern der Luxus
nicht feiten fo weit getrieben wird , dafs jedes Schlafzimmer fein eigenes Badezimmer
und Water- Clofet erhält .
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